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1 Reqht§grunqlgge dqr SraliellE
Dle gesetzliche Grundlage der Statistik des
Straßenpersonenverkehrs bilclet das Gesetz zur
Durchführung elner Statistlk fiber die Perso-
nenbeförderung lm Straßenverkehr vom 28. De-
zember 1968 (BGBI. T S. 1472).

2 Krels der Befragten (Auskunftspflichtige)
Auskunftspflichtig slnd alle Unternehnen bzw.
deren Inhaber und verantwortllchen teiter, die
elnen Betrlebssitz im InLand haben und - aus-
Echließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehmigungspflichtigen Verkehr nach dem Per-
sonenbeförderungsgeaetz (PBefc) vom 21. üärz
1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

3 Umfang der Statistlk
Dle Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grundsätzlich auf alle dem PBefc
unterllegenden Personenbeförderungen nlt Stra-
ßenverkehrsnltteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Frelgestellten Schüler-
verkehr dleser Unternehmen. Der grenztiber-
schreitende Verkehr auskunftapfllchtiger Un-
ternehnen ist dabei einschl. seines Auslands-
antelle in den Ergebnissen enthalten.

Der celegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
gen, die nicht mit acht Fahrgastplätzen aua-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftonnl-
busverkehrs eingesetzt sind, sowle der gesarn-
te Kraftdroschkenverkehr sind von der stati-
stlschen Erfasaung gänzlich ausgenommen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenlge Berufsverkehr nach s 43 Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehner mlt elgenen oder angemieteten
Kraftomnibussen für die Beförderten unentgelt-
lich durchführen, wlrd nur in jedem dritten
ilahr (1974. 1977 usw.) und nur hinsichtlich
der ZahI der beförderten Personen in die no-
natliche Statistlk einbezogen.

Um den Leser einen Überblick über den gesam-
ten öffentlichen Personennahverkehr vernit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahnstatistlk in die Veröffentlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übernommen.

4 Berichtsweg sowie lt{ethode der Erfassung,
Aufbereitunq und reglonalen Zuordnung

AIle Auskunftspfllchtigen haben nonatllch
elnen "Erhebungsbogen zum Monatsberichtr über
Betrlebsleistungen, Verkehraleistungen und
Einnahmen ln Berichtsmonat auszufüllen.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen werden von
den Auekunftspflichtigen - In der Regel über
die jewells ört1lch zuständige Genehnlgungs-
behörde - an das zuständige Statlstl6che Lan-
desaEt ( in Schleswlg-Eolsteln, Bremen und
BerIln an dle oberste Verkehrsbehörde des
Landes) gesandt und dort zu Landesergebnissen
zusanmengefaßt. Das Statistlsche Bundesant,
dem dle Statistlschen Landesämter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden der Länder dle Lan-
desergebnisse zuleiten, stellt aus diesen dle
BundesergebnLsse zusammen.

Die Zuordnung einee Unternehmens mlt seinen
Betriebs- und Verkehrslelstungen zu elnem
Bundesland - in tleferer regionaler GIlede-
rung aIs nach Bundesländern werden die Ergeb-
nlsse weder ausgewieeen noch aufbereitet -
erfolgt grundsätzllch nach den Sltz der Ge-
nehmlgungsbehörde, dle den Unternehmen eine
Genehmlgung für Straßenpersonenverkehr erteilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit der Genehml-
gungsbehörde bestimmt sich beim Llnienverkehr
nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem Sltz des
Unternehmens. Dieser Sitz ist auch maßgebend
für die ört,liche Zuständigkelt elnes Statlstl-
schen Landeaantes, wenn ein Unternehtnen von
Genehmigungsbehörden aus zwel oder mehr Län-
dern je eine oder mehrere Genehnlgungen für
Straßenpereonenverkehr erhalten hat. Bundes-
bahn und Bundespost rerden keinem der Bundes-
1änder zugeordnet, sondern je gesondert aua-
gew iesen.

5 Begriffserklärungen
5.1 Verkehrsmittel
5.1 . 1 Straßenverkehrsrnittel
Straßenverkehrsmittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs der Oberbegriff
für dle nachstehend aufgeführten Verkehrsnit-
tel, mit denen öffentllcher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

5.1.2 Straßenbahn
Straßenbahnen sind Schienenbahnen, die slch
in der Betrlebswelse der Elgenart dea Stra-
ßenverkehrs anpassen und ausschließlich oder
überwlegend der Beförderung von personen im
Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

5.1.3 Stadtschnellbahn
Stadtechnellbahnen sind die Bahnen, die nach
§ 4 Abs. 2 PBefc den Straßenbahnen gteichge-
stellt slnd. Es sind dies Bahnen, die a1s

Erläutserungen
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Eoch-, Untergrund- oder Schrebebahnen oder
ähnliche Bahnen besonderer Bauart angelegt
sl.nd, ausschlleßIlch oder überwlegend der Be-
förderung von Peraonen ln Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dlenen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bahnen der Deut-
schen Bundesbahn sind auagenonmen.

5.1.4 Obus
Obusse sind elektrisch angetriebene Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antrlebaenergie einer
Fahrleltung entnehnen und nicht schienenge-
bunden sind.

5.1 .5 Kraftfahrzeug
Kraftfahrzeuge sind nach § { Abs. 4 pBefc Stra-
ßenfahrzeuge, dle durch eigene lrlaschlnenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebunden zu sein. Kraftfahrzeuge
im Slnne der Statistik des Straßenpersonen-
verkehrs sind nuE Kraftonnlbusse und perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftomnibus
Kraftonnibusse sind Kraftfahrzeuge, dle zur
Beförderung von Personen geelgnet und be-
stlnnt und nlt mehr als acht Fahrgastplätzen
ausgestattet slnd.

5.1 .7 Personenkraftwagen
Peraonenkraftwagen sind Kraftfahrzeuge, dle
zur Beförderung von Personen geelgnet und be-
stlnmt und nlt höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgeatattet sind. Für die Statistlk deg
Straßenperaonenverkehrs kornmen nur peraonen-
kraftragen mlt Genehmigung für den Llnienver-
kehr sosie Personenkraftwagen des Gelegen-
heltEverkehrs genäß Ztffer 5.2.7 ln Betracht.

5.2 Verkehrsarten
5.2.1 Linlenverkehr
Der Begrlff 'Linienverkehr' umfaßt die nach
den PBefc genehmigungspfllchtigen personen-
beförderungen nit schienen- oder fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsnitteln und nlt Kraft-
fahrzeugen ln Linlenverkehr. Unter Linlenver-
kehr nit Kraftfahrzeugen ist nach s 42 pBefG
derJenige Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bel den zriechen beatlmlten Ausgange- und
Endpunkten elne regelnäßlge Verkehreverbln-
dung eingerlchtet ist, auf der Fahrgäste an
bestimmten Ealtestellen ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen sind stets dle Sonder-
fornen des Llnienverkehrs nach s 43 pBefc
(nlt Ausnahne desjenigen Berufsverkehrs, den
Unternehnen zur Beförderung ihrer Arbeitneh-

mer nit eigenen oder angemleteten Kraftonnl-
bussen unentgeltllch für die Beförderten
durchführen) und zuwellen darüber hlnaus der
Fre lgestel lte Schülerverkehr.

5.2.2 AlLqeneiner Linlenverkehr
Unter Allgeneiner Linienverkehr ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehnigungspfllchtlge
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach s 42 pBefc
ohne dessen Sonderformen nach s 43 pBefc zu
verstehen.

5.2.3 Berufsverkehr (Sonderforn des Linlen-
verkehrs genäg s 43 Nr. 1 pBefG)

Berufsverkehr nach s 43 Nr. 1 pBefc ist dle
regelnäßlge Beförderung nit Kraftornnibussen
von Berufstätigen eines oder nehrerer Unter-
nehnen unter Ausschluß anderer Fahrgäete
zrischen wohnung und Arbeltsstätte, eoweit
die Beförclerung nicht von den Vorschrlften
des PBefc frelgestellt lst.

Die Ergebnisse des ülttelbar entgeltlichen
Berufsverkehrs (siehe Zlffer 3 ebs. 3) slnd
ln den für den Berufsverkehr nach s 43 Nr. l
PBefG ausgerlesenen Zahlen nlcht enthalten.

5.2.4 Schülerfahrten (Sonderforn des Linlen-
verkehrs genäß s 43 Nr. 2 pBefc)

Schülerfahrten slnd regelnäßige Beförderun-
gen von Schülern nlt Kraftfahrzeugen zrischen
Wohnung und Lehranstalt unter Aueschluß an-
derer Fahrgäste, sowelt die Beförderung für
dle Schüler nicht unentgeltlich tst.

5.2.5 Frelceatellter Schülerverkehr
Elerbei handelt es slch un dle für clie Fahr-
gäete unentgeltlich durchgeführten Beförde-
rungen nit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zun und vom Unterricht, die nach
§ 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befrelung bestlmter BeförderungsfäIIe von
den Vorachriften des pBefc (Freietellungs-
verordnung) von 30. Auguat 1952 (BGBI. I
S. 501) den Vorschriften des pBefc nlcht un-
terllegen. Er unteracheidet slch von den Schü-
lerfahrten nach s {3 Nr. 2 pBefc in resent-
lichen durch dle Unentgeltlichkeit der Beför-
derungen für die Beförderten.

Statlstlsch erfaßt wird der Freigestel1te
Schülerverkehr nur, soreit er von Unterneh-
roen durchgeführt rird, dle auch genehmigunge-
pfI lchtlgen Straßenpersonenverkehr betrelben
(siehe ZLffer 3 Absatz 1 ).
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5 .2 . 6 ltarkt- und aterfahrten ( Sonderfor-
men des Linienverkehrs gemäß § 43 Nr.
3 und § 43 Nr. 4 PBefG)

tilarkt- und Theaterfahrten sind regelmäßige
Beförderungen von Personen von und zu Märk-
ten bzw. Theateraufführungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2.7 Gelegenheitsverkehr
AIs Gelegenheitsverkehr ist der Verkehr nach
§§ 48 und 49 PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Peraonenkraftsagen nach die-
sen Paragraphen jedoch nur insoweit, als die-
se mit acht Fahrgastplätzen ausgerüacet und
bei Unternehmen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
gemäß § 48 Abs. ',l PBefG)

Als Ausflugsfahrten sind solche Fahrten anzu-
aehen, die der Verkehrsunternehner mit Kraft-
onnibussen oder Personenkraftragen nach einem
bestlnmten, von lhro aufgestellten PIan und zu
einem für aIIe Teilnehmer gleichen und ge-
meinsam verfolgten Ausflugszweck anbletet
oder ausführt. Die statlstische Erfaasung ist
genäß ziffer 5.2.7 eingeschränkt.

5.2.9 Ferienziel-Reisen (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzlel-Reisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstanden, die der verkehrs-
unternehmer mit Kraftomnlbussen oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestimmten, von ihm
aufgestellten Plan zu einem Gesamtentgelt für
Bin- und Rückfahrt sowie Unterkunft nit oder
ohne Verpflegung anbietet und ausführt. Die
statistische Erfassung ist gemäß Ziffer 5.2.7
eingeschränkt.

5.2.10 verkehr mlt Mietomnibussen (Gelegen-
heitsverkehr genäß § 49 Abs. 1 PBefc)

[tietomnlbusverkehr iet die Beförderung von
Peraonen mit Kraftomnibussen, die im ganzen
zur Beförderung angemietet werden und mlt de-
nen der Unternehmer Fahrten durchführt, deren
Zreck, Ziel und Ablauf der uieter bestimmt.
soueit von Unternehmern des Kraftomnibuaver-
kehra Peraonenkraftwagen nit acht Fahrgast-
plätzen im Gelegenheitsverkehr gemäß § 49

Abs. 4 PBefG elngesetzt werden, lst dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnlssen des Verkehrs mic MieEomnibussen
enthalten.

5.2.1 1 Gesamter öffentllcher Personennahverkehr
Unter dem Begriff Eceaamter öffentlicher Per-

sonennahverkehr' wird der Linienverkehr der
straßenverkehrsmittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgeführt wird), der
Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Elsen-
bahnen, der s-Bahnverkehr der Deutschen Bun-
desbahn sowie vom aonstigen Schienenverkehr
der Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der Schülerverkehr und der übrlge Verkehr, so-
welt bei letzterem eine Reiseneite von 50 km

nicht überschritten wird, zusammengefaßt.

Der Linienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln,
der über elne Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - gemessen am Umfang des gesamten
Linienverkehrs - unbedeutend. Im Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, dem

S-Bahnverkehr sowle im Berufs- und Schü1er-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderungen über Reiseweiten von mehr
als 50 km nur in sehr geringen Unfang durch-
geführt, so daß die Ergebniase des gesamten
öffentlichen Personennahverkehrs durch dlese
BeförderungsfäIle kaum beeinflußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheitsverkehr (Miet-
omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Mietwagenver-
kehr, Kraftdroschkenverkehr), der lm Nahbereich
durchgeführt wird, und der Fährverkehr über
Binnengewässer sind nicht im Begriff trGesamter

öffentlicher Personennahverkehrn elngeschlossen.

Unte rnehmens formen
.1 Kommunale und qemischtwirtschaftliche

Unternehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anatal-
ten des öffentlichen Rechts mit mehr als 50 t
beteiligt sind. Unternehmen mit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahn- oder Obusverkehr gelten
auch dann als gemischtwirtschaftllch, wenn
der Anteil der öffentlichen Hand nur 50 t
oder weniger beträgt.

5.3.2 Unternehnen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter dleser Position werden - ohne Rücksicht
auf die Besitzverhältnisse - mit Auenahme der
Deutschen Bundesbahn aIle diejenlgen Unterneh-
men aufgeführt, die außer Straßenpersonenver-
kehr auch Elsenbahn-Schienenverkehr durchführen.

5.3.3 Private Unternehmen
Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Ziffer 5.3.1
fal len .

5.3
5.3
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5. 3. 4 Reglonalverkehrsgesellschaften
Unter dieser Poeltion werden dle Verkehrs-
gesellschaften aufgeführt, die von Bundes-
bahn und Bundespost zur Durchführung des
blsher nit Bahnbussen und Poatbuasen be-
triebenen Straßenpersonenverkehrs in einem
ceblet gebildet wurden.

5.4 Tarlfarten ( Fahrausreisarten)
5.4.1 aqgeltarif
Unter den Begriff des Regeltarlfs fallen alle
EinzelfahrausweLse, ferner Kinderfahrscheine,
Rückfahrscheine, Sonntags-Rückfahrschelne, an-
tragsfrele Zeitkarten und lrtehrfahrten-Karten
(2.B. Streifen-, Ifochen-, It{onats-, Sannel-,
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowle andere
Fahrausweise, dle ohne soziale Ernäßigungen
oder Vergünstlgungen an die Fahrgäste ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarlle füf Schüler, Studenten und an-
dere Auszubildende

Eierunter fallen alle sozialen Vergünsti-
gungstarlfe für ln ausbildung stehende Per-
sonengruppen. Dle Art der verkauften Fahraus-
weise (Einzelfahraueweise, titehrfahrtenkarten
oder Zeltkarten) splelt hlerbel keine Rolle.

5.4.3 Sonstige Vergünstigungetarife
Ale oBeförderungen zu sonstigen Vergünstl-
gungatarifen" sind dle Beförderungen aller
nicht unter Ziffer 5.4.2 fallenden Fahrgäate,
denen elne soziale Vergünstigung elngeräumt
wird, ausgewiesen. Eierzu gehören insbeson-
dere Rentner und Famlliennitglieder der Be-
triebsangehör lgen.

5.4.4 Schwerbeschädiqten-Ausreise
Elerunter fallendle Beförderungefälle, die
durch das ceoetz tiber dle unentgeltllche Be-
förderung von Kriege- und l{ehrdlenstbeschä-
dlgten sorie von anderen Behlnderten in Nah-
verkehr vom 27.8.1965 (BGBI. f 1955, S. 978)
und die entsprechenden Ausführungsgesetze der
Länder geregelt werden.

5.{. 5 Preifahrausueise
Eierunter fallen die Beförderungen von perso-
nen auf Ausrelse, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung der Verkehrsmlttel berechtigen (2.8.
durch das eigene Personal, durch Aufsichtsrat-
nitglleder usw.), jedoch ohne Schwerbeschädlg-
ten-Auewe 1se.

5. 5 Darstell lnheiten der lstungs-
statistik

5.5.1 Beförderte Personen

Dle Angaben serden von den auskunftspflichti-
gen Unternehmen in der Regel aufgrund der ver-
kauften Fahrausueise ermittelt. Bei den nach-
gewlesenen Angaben über die beförderten per-
sonen handelt es slch um Unternehmenebeförde-
rungsfälle, d.h. elne person wlrd auf dem Ll-
nlennetz elne6 Unternehneng auch dann nur
einnal gezäh1t, wenn dlese nacheinander neh-
rere Verkehrsnlttel des Unternehmena benutzt
hat.

5.5.2 Personenklloneter
Personenkiloneter slnd die Sunne der Fahr-
strecken, über dle dle elnzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie rerden in der Regel
durch lrlultipllkatlon der Zahl der beförderten
Personen nlt der nittleren Reiseweite - je-
reils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerhalb der Unternehmen getrennt nach
din elnzelnen Verkehraarten - errechnet.

5.5.3 Haoe nkiloneter
l{agenklloneter sind die Kiloneter, dle dle
Zugfahrzeuge sorie die von thnen nltgeführten
Anhänger ln Elnsatz für dle personenbeförde-
rung zurückgelegt haben. Die Besetzung des
Verkehrsnlttels splelt hlerbei kelne RoIIe.
Allerdlngs werden die Zu- undl Abfahrten nur
ineoreit mltgezäh1t, ale dle Beförderung von
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelaesen let.
Dle beln Rangleren oder auf den Endschleifen
zurückgelegten Wagenklloneter werden der Ein-
fachheit halber nit elnbezogen.

5.5.4 Einnahmen

Elnnahnen in Sinne dleser Veröffentllchung
sind die Erlöse aus den Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr und für Beförderungsleistungen
im Gelegenheltsverkehr nach ss 48 und 49
PBefG (echter Fahrkoetenanteil). Nicht be-
rilckslchtlgt sind sonit alle Erlöse aua an-
deren wlrtschaftllchen Tätigkelten (2.8. Re-
klame, Pachten usw.) sowie dle Abgeltungszah-
lungen und andere ZuschüEee der öffentllchen
Eand. Ebenfalls nicht enthalten elnd die Er-
löse für Beförderungslelstungen in Freige-
stellten Schülerverkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dem Bruttosysten bei den
verkauften Fahrausweleen - auch dle Umsatz-
( lrtehrwert- ) s teuerbeträge.
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lru Aprll 1979

Im Aprll 1979 bellefen slch lm öffentllchen
S t!aßenpersonenverkehr
ml.t Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen,
Obussen und Kraftomnibuasen das Fahrgastauf-
kommen auf 495 MlIl. beförderte Personen und
dle Verkehrsleistung auf 5r18 Mrd. Personen-
kllometer. Dabei ergaben sich Einnahmen in
Höhe von 471 M111. DM. cegenüber dem April
vorlgen Jahres errechnet sich eln Rtlckgang
des Fahrgastaufkommens um 11 t, der Ver-
kehrsleistung um 8rO t und der Elnnahmen um

lrO t. Nur dle Verkehrsleistung und dle Eln-
nahmen des Gelegenheltsverkehrs vraren von
dieser Abnahme ausgenotnmen. Eine starke Zu-
nahme war lnsbesondere bei den Ferlenzlel-
Reisen festzustellen.

Der Umfang des gesamten öffentlichen
P e r so n e nn a hve r k e hr s, zu
dem hier der Llnlenverkehr der Straßenver-
kehrsmittel und eln TelI des Eisenbahnver-
kehrs gerechnet werden, urar im Berlchtsmonat
nl-t 555 M111. beförderten Personen und
4195 lrlrd. Personenkllometern um 9rO I bz:9t.
8,5 t geringer a1s tn April '1978.

Der im Verglelch zum Aprll des Vorjahres
größere Umfang der Eerienziel-Relsen und der
Ausflugsfahrten mit Kraftornnibussen ebenso
wle der geringere Umfang des Llnlenverkehrs
der Straßenverkehrsmittel und des gesamten
öf fent).ichen Personennahverkehrs dtlrften
darauf zurllckzuftlhren sein, daß Ostern 1m

Jahre 1979 tn den April, iro Vorjahr dagegen
in den März fiel.

Im Vler-Monats-Zeitrawl Januar bls Aprll 1979
wurden lm öffentlichen S t r a ß e n -
p e r s o n e n ve r k e h r lnsgesamt
2,24 Ylxd. Personen befördert und eine Ver-
kehrsleistung von 21 ,2 ,t/ad. Personenkllometern
erbracht sowle Elnnahmen ln Höhe von 1r9O Mrd.
DM erzielt. Damlt waren lm Vergleich zlrln ent-
sprechenden Zeltraum des Jahres 1978 sein
Fahrgastaufkouunen gerlngftlglg (+ 1,3 t) und
seLne Elnnahmen (+ 4,5 tü) beträchtllch größer1
seine personenkilometrlsche VerkehrsLelatung
dagegen nur knapp ebenso groß (- OrO t).

Der Allgemeine Linlenver-
k e h r , d.h. der Verkehr mit schienen-
oder fahrdrahtgebundenen Straßenverkehrs-
nltteln und der Kraftfahrzeug-Linlenverkehr
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nach § tt2 dee Personenbeförderungsgeaetzes
(PBefG) ohne dessen Sonderfo::uren nach § 43
PBefG, war dle einzlge Verkehrsform des
öffentlLchen Straßenpersonenverkehrs, bel der
slch lm Vergleich zu den ersten vier Monaten
des VorJahrea ein Anstieg des Fahrgastauf-
kormens ergab, und zwar um 1r9 t auf 2rO1 Mrd.
beförderte Personen. Dle Verkehrsleistung des
AllgemeJ.nen Llnlenverkehrs war lm Berlchts-
zeitralrm mlt 1r33 Mrd. Personenkilometern
ebenfalls um 1,9 8 größer als lm Verglelchs-
zeltraun.

Der gesamte öffentllche P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Llnlenverkehr
der Straßenverkehrsmittel und elnen Teil des
Elsenbahnverkehrs umfaBt, hatte In den ersten
vl-er llcnaten des Berlchtsjahres zueamtren mlt

Verkehrsart

2,54 Il{.rd. beförderten personen uncl 22,3 Mrd.
gelelsteten Personenkilometern elnen um 2r1 E

bzw. 3rO t größeren Umfang als im Zeltraum
Januar bls April 1978. Dle Zunahme betraf
vornehmllch den zum öffentllchen personen-
nahverkehr zählenden Tel1 des Elsenbahnver-
kehrs.

Der Anstieg des A I I g e m e i n e n
L 1 n I e n v e r k e h r s und des ge-
samten öffentllchen P e r s o n e n n a h -
v e r k e h r s im Verglelch zu den eraten
vler Monaten des Vorjahres dtlrfte im wesent-
Ilchen eine Folge davon sel-n, daß lm ersten
Vierteljahr '1979 wegen schlechter Straßen-
und WltterungsverhäItnlsse ein TeiI der
Pendler auf dle Benutzung des elgenen Kraft-
fahrzeugs verzichtete.

Z1J- bztr. Abnah:ne
1979 gegen-
rlber 1978

VerkehrsleLstungen und Elnnahnen tm Straßenpersonenverkehr

AprlI

Beförderte Personen

t

AI19. Llnlenverkehr .

SonderforEen des Ll,nLenverkehrs .....
darunt€r i schillerfahrten , . . . . . . . . .

ltelgestellte! schillerverkehr .......
c€1eE€nhelteverkehr

InsgeaaEt ...

Allg. Llnlenverkehr
Sonderforroen des LLnlenverkehrs .....

darunter: schülerfahrten ..........
f'reigeatellter Schtllerverkehr .......
c€legenheLtsverkehr

InBgesaDt ...

449,8
1S, A

3,e
23,t
6,9

495,5

L 973,6r
74.6
22.2

140,8

24.'7
2 273,7t

t 37,7
- 6,A
- 3,s
- or8
- or9
+ 29,3

+ 7,9
_ 8,9
- 15,5

- 0,6
- 3r4
+ 1,3

49o,5
t9,2
5,8

38, 3

7rl
555, 1

3 225,0
4 30,4
98,5

574,2
I 399,5
5 630,2

- 40,7

- 1,4
- 2r2

- L5,2

- Qr2

- 5916

_ 8,3
- 17,8

- 3718

- 39,6

- 4,o
- lo,7

? oLl ,3
58,o
ta,7

l40,o
23.8

2 243.0

PersonenklloEeter

2 951 ,A
346,2
59,7

360,3
t 482,7
5 181, r

- 274,2

- 44,2

- 28,9
- 213,9
+ 83,1

- 449,7

- 8,s
- 10,3

- 29,3

- 37,2
+ 5,9
- 8,o

72 999,5t
I 727,1

377,2
2 154,7
4 286,5

21 167 ,7t

t,9
5,6
6,5
o19
412
o,o

t3 25L.8
1 531,1

352,4
2 173,5
4 106,4

2t 152,8

L 523,7
729,2
26,5

245,3
7 898,2

+ 252,3 +

- 96.0
- 24,4
+ 18,8 +

- 180,1

- 4r9

73,7
213

l19

ElnnahEen (DM)

AIlg. Llnlenverkehr
Sonderfo:ruen dea Llnienvorkehrs .....

darunter : Schtllerfahrten
FreLg€atellte! Schtllerverkehr .......
G6legsnhelt6verkehr

fnsgesaEt ...

13, 8

1,1
2,3

- 3,8
- 3,3

- 30,8

5r 1

1,8
6,5

35o,1
3or 8

5r3

90,2
477,1

353 ,9
3r,g
?,6

80,2
476.O

10,o
4,9

+ 12,5
- 1ro

1 45O,Or +

126,9r +

2A,4

+

+

+ 24o,o +

1 815r9r +

Januar/AprLl

1979 79?a

Z!- bzv. Abnahme
1979 gegen-
rlber 1978 t979 t97A

MtlI t MtlI.

-9-,

5,3
81,3

+ 2,2
+ 4,5



Lfd.
Nr.

I verkehlsleistungen LB gesaDten

Llnlenverkehr Bit stadtschnellbatrnen, Straßenbahnen, obJssen und

Deutsche
hrndespost

Beförderte Persönen

2

3

4

5

Apr1I

VlArz

AprlI

Januar-Apri1

Januar-April

Aprll

vwz
April
Januar-Ap!i1

Januar-April

43

45

44

181

173

23

31

30

tL7

727

1979

t979

t97A

1979

t978

349

408

382

570

s31

51O,1

264,2

292.6

529,5

l@12

55

77

73

275

29t

759,4

472,7

623,o

506,8

271 ,7

379,8

924,o

271,3

o77 ,l
678,o

o4o,o

724.9

535, 1

9E7 ,3

326,2x

42o,8

245,5

206,4

431,5

823,8

o4O,t

194,o

742,7

774,5

493,8

15 5O9,5

t9 9A4,1

17 59O,O

74 764,9

77 163,0

42!,8

7o3,5

@7,o

031,5

822.1

- 26,'t

- 22,9

- 5,4

081,8

359,5

762,9

650,2

362,8

6

7

8

April 7979 zu März 1979

Aprll 1979 zv AprLl 1974

.rar./Aprll 7979 zrs Jan./Aprtt 1978

- 74,4

- 4,6

+ 216

- 27,9

- 1113

+ 5r1

- 5,5

- 7,9

+ 4,2

Veränderung

- 25.o

- 22,5

- 316

Personenkllcmeter

9

lo
11

l2

13

t4

l5

t6

t979

1979

t97A

7979

L97A

1 884

2 214

2 o23

I 495

8 110

741.9

464,2

885, 9

942,8

223,o

532

597

539

2 274

2 774

249

4o2

40L

481

513

734

L73

752

649

6t8

858

1 155

| 112

4 150

4 360

- 22,6

- 71,9

+ 4r9

April 7979 zu MArz 1979

Apr1l 1979 zu Aprll l97A

Jan./AprII 1979 zu Jan./April 1978

- 15,O

- 6,9

+ 4,8

- 25,4

- 22,9

- 4,8

- 11ro

_ 1,4

+ 4,6

Veränderung

- 2A,7

- 28,1

_ 4,2

1) Elnschl. der sonderfonoen des Llnlenverkehls geoäß
§ 43 PBefc und dea Frelgestellten schüIerverkehrs.

Berlchtszeit
Kormunale

und

schaftllche
UnternetEen

Nicht-
bundeselgene
Eisenbahnen

Prlvate
UnternelEen

Deutache
Blndesbatm

-10-
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Kraftfahrzeug€n

zuE atEen

in 1 OOO

Lfd.
Nr

488 579,5

582 89o,5

547 923,2

2 219 250,0

2 189 036,5r

277,3

455,4

U4,2

7 34.o

423,o

+ 11rg

+ 2419

+ 27r7

2@ro

4@,O

3@ro

5oo,o

5@ro

+ 11r3

+ 27,2

+ 24.L

22 558,9

23 741,4

27 493,9

lo9 o7o,6

l7o 0,82,7

- 2,7

- L7,6

- o,9

L2 376,5

L3 442,2

7t 676,5

4A 709,2

49 563,4

4 649,5

4 9*),6r
4 699,3r

20 073,7

19 771,7t

- 610

+ O12

+ 1,8

40 427,0

43 172,2

42 t33,3t

L75 874,3

175 o49,lx

@2,2

o3o,or

9l4,or
547 ,S

@o.2r

36

32

29

139

115

462

475

353

7 774

L 432

76

74

72

317

295

564 687,7

656 92o,5t

620 837,2r

2 536 A37,5

2 284 o75,8r

- 74.O

- 9,o

+ 2rl

4 951 752,6

5 @2 732,3

5 4o9 468,8t

22 3itr OLO.8

2t 589 877,tt

- 74,7

- 8,5

+ 3ro

1

2

3

4

5

lnt

In1O@

3 698

4 544

4 230

77 056

16 881

- 76,2

- lor8

+ 1.4

_ 7,9

+ 610

- lr7

+ 2r7

+ 4,2

+ 7,6

6

8

331 ,6

460,1

635, 5

396,5

228,or

531

522

518

2 4o3

2 253

1@,O

4@ro

8@,o

9oo,o

@o,o

7 252

I 254

I t1B

5 2.11

4 808

821 ,o

272,2

833, 3r

674,3

649, lt

219 1@,O

273 3@,O

254 6@,0

923 300,0

948 O@,O

- 19,8

- 13,9

_ 2,6

9

10

11

t2

13

t4

15

16

int

- 18,7

- 12,5

+ l,O

+ 1,7

+ 2,4

+ 6.7

6,4

4,1

o,4

- o,1

+ 6,3

+ g,B+

Eisenbahnverkehr
Deutsche Brndesbahn

s-Bahn-
Verkehr

Berufs- und
Schtller-
verkehx

Übriger verkehr
bis 50 kro
Reiseueite

Nlcht-
tnrndeeeigene
Eisenbahnen

zus&oen
fnsresaEt

-11 -
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UnternetEensforE
Allgeuelner

LLni.en-
verkehr Bemfs-

"erkehrl 
)

Schtller-
fahrten

llarkt- und
Theater-
fahrten

nach Verkehrsarten urd
AprII

Sonderfotilen deE Llnlenverkehrs ge,Eaß § 43 pBefc

zusa@en

Beförderte Personen

3

4

6

7

8

Lfd.
Nr

1 Korounale und gemischtwirtschaftllche
UnternehEen .

2 - Nlchtbundeseigene Eisenbahnen ...
Private UnternehBen
Deutsche Bundeabahn

5 Deutsche Bundespost

InsgesalDt

darunter 3

Bahn, Post u. Reglonalverkehrsgesell.
Reglonalverkehrsgesellschaften . . . . . . .

9 Komunaletrndgemlschtwlrtschaftllche
Unternehnen
Nlchtbundeselgene Elsenbahnen
Plivate UnternehEen

Deutsche Bundesbahn
Deutsche Bundespost .

Insgesant .

345 383,8
14 o85,5
32 525,9
36 752,4
27 664,2

838 78.2,9
rLa 799.1
314 670,9
426 115,4
253 471,o

24O 670,0
11 839,9
30 358,8
47 446,4
25 437,3

35o 1o2,3

77 t3t,9
9 444,2

88 330,6
5 264,7

t6 697,7
16 735,o
11 883,5

138 911,7

1 769,8
256,o

I o19,9
2 o74,A

3oe,6

752,9
737,s

2 169,2
953,8
226,9

449 812,8 11 839,1 3 640,1

67 lll,o
9 294,4

2 383,4 1 180,7

t6,3
412

256,7

1 338,9
4O7,7

lo 445,8
3 028,5

s35,5o,2

277,4 75 756,6

o,2 4 058,7
. 494,6

Personenkl loroeter

10

11

72

13

t4

t5
4

247

39

5

682,7
326,9
544,8
3o7,7
893, 5

2 %s,7
421,5

t? 685,9
3 773,9

550,o

| 222,7
244,o

11 788,3
7 5t4,7

244,3

15 o58,o

I 094,3
aal ,2

47 88,8,7

ts 196,6
4 650,6

69 '711,4

148,7
154,2
566,6
949.6
436,5

68,9
50,5

2 144,7
233,o
77.2

2 594,3

235,6
43,2

2 441 ,2

1,6

2 727,6

t,6

2t,3
6,9

227,5

or8

255,6

o,8

11,o
l19

1o5,7

or7

179,3

Wagenklloneter

ta ot2,6
5 257.3

297 874,7
54 b4,3
lo 545,7

385 188,5

?2 774,5
7 724.5

Elnnahmen

3 o75,7
542,5

21 4§,7
4 723,5

9A7,4

30 849,3

6 957,0
7 246,1

7 302,6
3 lo,4

14 038,8
I 717,7

362,2

17 761,6

15

76

darunter:
Bahn, Post u. Reglonalverkehrggesell.
Regionalverkehrsgesellschaften . . . . . .

l(omunale und geElschtwirtschaftllche
UnternellDen
Nlchtbundeaeigene Eisenbahnen .
Prlvate UnternehEen
Deut8che Bundesbahn

Deutsche Bundespost

D€utsche Bundesbahn
Deutsche Bundespost,.,..

2 957 439,3 313 755,6

789 642,2
1 1o o55,8

45 201,2 t9 847,2

77

18

19

20

21.

22 InsgesaEt
darunter:
Bahn, Post u. Reglonalverkehrsgesell.
Reglonalverkeh!s9esellschaf ten

Komunale und geEl schtrrlrtschaf tllche
Unt€rnef,nen
Nichtbundleaelgene Elsenbahnen .
Prlvate UnternehEen

InsgesaEt ...
darunter:
Bahn, Post u. RegionalvL.r'ketEsgeeell.
Regionalverkehrsgesellschaften . . . . . . .

l) Ohne den Berufsverkehr, den Unterneluen nl.t elgenen
oder angeEieteten lkaftfahrzeugen filr eiEene Zwecke

34 625,2 7 799,0 310,2 o,7 2 677,2
5 @7,6 . 567,3

(2.8. zur Beförderung der Betrlebsangehörigen) un-
entgeltllch betrelben.

25 337,0 5 255,7

4 323,9 I 385,123

24

25

26

27

28

29

30

31

32

-12_

2 Verkehralelstungen, Etnnatren und tagenkll@eter



i-E Personenverkehr Eit Straßenverkehroltteln
Unternehnensforpen

7979

Frelgestellt,er
schillerrrerkehr

ln 1 000

Lfd.
Nr

2 787,4
1 115,3

t3 787,8
4 tqt,8
I 220,9

5 9X),2
57o,5

ln 1 000

27 9/t6,4

to 377,4
245 536,2
57 420,4
25 O29,4

360 303,7

84 o87,9
7 638,L

in 1 000 DM

tn 1 000

L 365,2

30,5
516

355,3
3,8
o,4

4,2

9 575,3

7 462,2

4@ 795,2
7 778,4

372,4

4t3 943,4

2 150,8

735,t

107, O

27 635.7
1oo,3

27 ,8

28 @5,2

t2a,7

274, I

53,2
13 839,s

47,4
8,o

74 220,2

t,4

83,o

44,3

1 8O5,7

85 551,O

a7 467,A

278,?

I 245,9

a 464,6

70,o

2 924,5

8o8,3
11o,5

4 359,3
44,2
8,5

5 370,8

92 r7

30 597,6

18 185,8
92o 578,5
tL 545,6

374,6

987 286,1

ll 924,2

1 981,o

977,4
49 5t9,2

667,6
27,3

53 ttz,6

691,9

882,8

475,3
31 506,0

315, I
75.4

33 295,3

84o,2
t16,2

5 797,5
a7,9
8r9

6 850,7

146,A
50,o

t9 544,o
4O7 034,8
13 324,0

75L.O

| 482 737,3

25 @7,O
10 932,O

2 934.8

7 024,4
85 4@,2

767,9
55, 1

x) 182,4

1 367,9
544,9

t 230,9

528,5
48 37O,O

357,2
23.5

50 51O,O

644,7
268,o

35o 35O,3

15 725,7
62 557,0
43 467,7
23 429,5

495 530,2

77 306,9
to 4o9,6

154 069,8
2 265 t16,5

545 364,0
2A9 797,l

5 181 058,8

971 511,s
136 350,4

246 620,5

L3 446,8
137 249,0
46 937.7
25 A79,9

471 133,9

85 455,7

11 639,2

92 229,3

6'to5,7
92 4t2,4
t9 670,2
12 @7,6

223 A19,7

39 *2,4
't 030,6

23 110,2 I 395,5

1

2

3

4

5

6

7

41 979,6 | 926 72t,5 9

10

11

l2
13

L4

15

16

1.7

18

19

20

2l

22

23

24

@2,2
L3 306,2

83o,4
532,4

t6 636,3

I 55O,5
187,7

25

26

27

2A

29

30

31

32

celegenheltsverkehr

Arsflugs-
fahrten

Ferienziel-
Reisen

verkehr
Elt,

!'tletoEnlhrssen
zu saü@en

Insges@t

49,4

2 991,3

-13-
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BerLchtazeit
AllgemeLner

Linlen-
verkehr Berufs--.

verkehrl )
Schrller-
fah!ten

t'tarkt- und
Theater-
fahrten

Nr

3 verkehrBleLstungen, ELnnatEen und wagenkll@eter
nach V€rkehrsarten

sonderforEen deE Linienverkehre geoäß § 43 PBefc

zu aalElen

B€förderte Personen

Lfd

9
10
1l

t979
1979
7978

449
519
490

2 0ll
7 973

872,8
476,7
46L,2
292,5
649,9r

I
2
3

4
5

6
7

I

22
23

24

25
26
27

2A
29

Aprll
llArz
AprlI
Januar-AprlI
.Ianuar:Apr11

April
ItlArz
Aprl,l
Januar-April
Januar-Apr11

Apr1I
MArz
AprlI
Januar-Apr1I
Ja$uar-AprlI

Ap!11
Metz
Aprll
Januar-Ipril
Janua!-April

7979
t97A

7979
7979
t97A
t979
1 978

1979
r979
7978
t979
t9?a

- 13,4
- 8r3
+ 7.9

277 ,4
267,8
264,8
@917
137,4

256,6
272,2
t79.4
995.4
7O7,O

119,3
727,4
86,2

45fJ,6
3@,2

- 15,5
- L7,8
- 8r9

11 839,1
t2 774,5
13 o59,7
48 235,9
5t 285,6

3 UO,l
5 6U,7
5 849,4

7A 732,A
22 201,4

69 7lt,4
16 o7o,2
98 581,O

352 §1 .2
377 165,6

- 34,2
- 29,3
- 6,5

t5 756,6
t8 646,5
l9 773,9
67 978,4
74 625,8

ve[änd€rurg

AprU 1979 zu tqärz 7979
AprLl 1979 zu Aprll l97A
Jan./Aprll 79,9 zv Jan./Aprl1 1978

7
I

9
3

- 414
- 4,4
- 5,4

6
9

35,
37,

+ 316
+ 4,8

- 5,9 - 75,6 - 11,3

Personenkll@eter

2 957
3 431
3 226

t3 251
t2 999

2 727,6
3 749.7
2 349,0

lo 967,1
9 744,3

839,3
753.4
o32,2
774,4
486,9t

313
324
329

I 267
1 340

755.5
111,8
499.7
37o,o
154,3

25 337,0
25 174,6
24 136,9

7Ol 645,1
9? 835,7r

15 O58,O
15 63?,4
t5 90,8,7

62 986,9
63 775,0

386
437
430
631
727

188,6
277,8
429,7
138,3
068,3

t2
13

t4
15

16

l7
18
t9

Apr1l 1979 zu Vtltz 1979
Aprll 1979 zu April 7974

Jan./April 1979 zu Jan./Aprlt 1978

- l4,o
- 815

+ l19

_ 13,8
- 713
+ l12

- 13,6
+ 15,9
+ l2r5

5 255,7
I ü4,7
7 589,9

26 54o,4
28 384,4t

- 35,o
- 30,8
_ 6,5

2 584,3
5 386,6
4 673,7

t6 oa7,6
t6 603,7

- 52,o
- 44,o
- 31 1

veränderung

- 17,7
- 1O,3

- 516

EinnäLEen

30 849,3
33 535,5
1l b5,2

729 78D,9
726 922,2r

veränderung

t{agenkilcoeter

77 767,6
22 15L,8
20 @,6
?9 533,2
80 138,9

verändlerung

20
21

35o 1o2,3
39o o55,8
353 891,o

I 523 735,4
7 449 986,5t

138 911,7
167 218,6
149 77O,9

599 357.2
592 433,5

- lor2
- 3r8
+ 511

+ or5
+ 5ro
+ 3r9

Aprll 1979 n Lt[tz 7979
Aprll 1979 zu Aprll 1978

Jan./Apr11 1979 zu Jan./April 1978

-5
+43
+42 +

7
I

,o

8ro
3r3
1,8

1979
1979
l97A
1979
1978

30
31

32

AprLl 7979 zu l,4Arz 1979
Aprll 1979 zu April 1978

Jan./Aprll 7979 zu .7an./Aprll 1978

1) ohne den Berufsverkehr, den Unternetren Elt elg€nen
od€r angeuleteten Xraftfahrzeugen filr €19€ne Zuecke

915
5,3
or3

- 6,4
+ 38,4
+ 27,3

- 19,8
- 13,8

- or8

lz.B. zwt Beförderung der Betrlebsangehörlgen) un-
entgeltllch betreiben.
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Gelegenheitsverkeh!

zusaEDen
InsgesaEtAusflugs-

fahrten
Ferienziel-

ReLsen

verkehr
Elt

llietonnlbussen

l.E Personenverkehr Dlt stlaßenverkehrsoitteln
und -forren

FrelgeslelLter
sctülerarerkehr

ln1o@

Lfd.
Nr

t39 979,7
l4o 7@,8

int

- 48.4
- 39,6
- 016

ir1O@
360 3o3,7
679 434,9
574 773,6

2 173 483,3
2 154 572,8

in*

395,6
217,5
344,2

4 674,0
4 747,5

44,3
37,6
66.8

ta2,5
2o'7 14

+ 766,8
+ 26.2

- 12,o

87 467,8
29 6@,4
58 249,7

t62 o73,4
169 t84,6

+ 194,9
+ br2
- 4,2

a 464,6
2 990,1
4 565,1

5 370,8
5 1o3, 6
5 72A,4

ta 962,4
t9 7o5,5

98t 286,1
76 @3,3
973 57O,6

2 glt 7@,4
3 oo5 503,4

53 1t2,6
43 572,4
52 337,9

t62 25r,1
159 436,7x

6 850,7
6 352,7
7 t39,4

23 879,O
24 653,4

1 4A2 737,3
1 045 578,8
7 399 609,9
4 1c6 357,3
4 286 4A8,O

53o,2
243,2
062,6
059,o
692,or

5 181 058,8
5 594 038,9
5 630 245,5

27 !62 753,?
2L t67 7l6,Ot

23 7lO
44 757
38 288

2
3

4
5

2
4
o

495
589
5s5

2 243
2 2t3

+ 7416
+ 3,8
- l14

+ 5,2_ 6,2
- 3,8

- 15r9
- lo,7
+ 1,3

+ ?,8
- 4,O

b
7

8

25
26
27

2A
29

30
31

32

3,4

_ 47,O
- 37.2
+ Or9

9A3,4
3t5,2
789,6
543,5
8oo,o

+ 62rl
+ 1216

- 7,1

2a @5,2
16 230,6
23 169,2
57 552.5
66 398,1r

74 220,2
I 608,3

72 554,6
36 142,2
37 306,2

+ 41,8
+ 5,9
- 4,2

4r3
255
367

I O32
1 111

9
10
11

t2
13

t7
18
19

7,4
8,o

o

3,1
lrO

43
12

+ 76,2
+ 2315

+ 29.O
+ O,8

l4
15

16_ 3,1

lnlO@DM

inB

inlO@

% t82,4
62 793,5
8o t72,2

245 2%),7
239 97t,Or

133,9
394,8
958, 3

2o7,9
879,6t

4,5

87 9,7
978,4
826,9
792,o
1 30,8

t5 48?,1
74 136,2

2 994,5
L 247,4
t q14,3

2+ 7r7

+ 183,1
+ 81r4
+ 916

+ 21 .9
+ 1,5
+ 1,8

+
+

+

23

24+

6
5

2

477
485
475

898
815

223
251
244

922
917

20
2t

16 636,3
32 846,7
27 U?,7

1o1 193,9
98 805,8

33 295,3
25 845,5
32 9OO,9

l@ 3o7,7
1c.2 213,9

510, O
7o1 ,3
399,7
773,7
752,6

50
35
47

t42
14s

int

6 223,8
6 232,5

+ 740,7
+ 54rO

- o, 1

- 4914
- 38,5
+ 2,4

+
+

2
3

+
+

65
13

3

2A
1

I
2

9

+ 4l .5
+ 615

- 2rl

- 11,2
' 8'6
+ 0,6,o
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4 Verkehrglej.stsüqen, ELnnahoen und nagenkl.loEeter Lu personenverkehr

"lt StruS*r"rf.hr*itt.Ir r,""h Untffi

Be!lchtszelt

Aprll
llArz
Aprl1
alanua.r-AprlI
Jaiuar-AprlI

Apr1l
ll[rz
Aprll
Januar-Apr1I
Janua!-Aprll

Aprll 1979 z! §Arz
Aprll 1979 zu Aplll
iran./Aprtl 1979 zu

Jan. /Apr11

Aprll
Ntätz
Aprtl
Januar-AprlI
Januar-iprLI

7979 zu tßrz
1979 zu Aplll

35o,3
723,6
823,7
51o,5
858, I

l5 725,7
20 1o3,3
77 717,7
75 207,2
71 580,9

43 467,7
46 o34,o
44 3c8,1

t81 351,1
173 95o,or

3A,o
186.6
u6,9
430,1
433,8r

23 429,6
31 255,2
30 279,6

177 469,A
t2t 882,9

- 25,o
- 22,5

316

495
s89
555

2 243
2 213

5§.2
243,2
062,6
069,o
592,ot

Darunter
Reglonal-
verkohra-
g6sell-

schaften

70 409,6
72 796.O
1 I 3o3,5
49 175,9
45 t3t,9

136 35o,4
166 452.5
150 517,3
630 4@.2
593 658,5

Beförderte Per$nen ln 1 O@

t979
1979
t97A
t979
I 978

7979
1979
7978

350
408
342
572
532

t4
I

I
25

- 27,
- 11,

52 557,O
83 t2?,1
79 993,4

296 525,3
313 4o9,3

Veralnderung ln t

- 24,7
- 27,8

- 15,9
- 7or7

- 18,7
-70

- 5,6
- 719

Aprtl 1979 z! t{ätz lE79
Aprll 1979 zu Aprll 79?8

Jan./eprtl 1979 zu
Jan./Aprll 1978 + 1,3 + 9,o

1979
t97A

I 926
2 246
262
86@
a 217

+ 216

721,5
648,7
754,5
6?7,5
8o5,9

706
668

059r 8
437,9
766,3
oös,a
449,6

289
4o.2
4c2

1 484
1 618

797,l
9o4,3
799, I
735,9
888,2

+ 5,1 - 5,4 + 4,3
Personenkll@eter in 1 O@

754
188
769

545
614
553

2 337
2 2t5

2 255 776,5
2 141 451,9
2 441 A78,7
I o39 820,7
I 447 138,7

Veränderung ln t

s 181 058,8
5 594 038,9
5 630 245,5

2t 752 753,7
2t t6? 716,0

1979
L9?A

1 978

- 18,4
- 9r2

- 28,L
- 29,1

- 18,1
- 9r4

- 15,3
- 617

- 22,2
- 12,4

t4
6

2
6

7,4
8,o

2
4

+ 5,8
- 7,2

3r l
1,o

- tL,2
- 8r5

+ 4.7

620,5
?28,5
621.4
855, 5
474,4

t3 446,8
L4 677,9
13 227,5
57 471,0
52 %)5,9

8,o
lr7

6 705,7
9 375,0
7 710,3

31 822,5
29 652,4

- 24,5
- 13,o

+ 5r2

46 937,7
45 898,3
44 284,9

787 349,0
778 444,2t

79 670,2
25 o17,9
22 314,4
89 562.7
88 o99,3

8,3

26 879,8
2A 34t,7
25 950,3

1o8 o89,2
1o3 4o8,3

+ 4,5

12 bl ,6
l7 815,5
15 840,8
6t 768,5
61 5o1,5

- 28,7
- 19,2

47t
446
475

r 898
1 815

133,9
3v,8
968,3
2o7,9
479,5

ll 639,2
13 55, 9
12 4@,4
51 895,9
49 799.4

+ 5,5 - 4,8
ELnnatrenlnlmDM

o + 612

Apr1l
lßrz
April
,fanua!-ApriI
Januar-April

Aprll 1979 zn t,Arz
Aprll 1979 zu Aprll
Jan./AprU 7979 zu

Jan. /AprtI

1979
7974

t97A

7979
t979
I 978

246
274
25A

o88
o.25

137
717
t32
456
456

92
93

101

343
351

249,O
8o8,4
884,3
443,1
3o5,8

Veränderung ln t

r979
L97A

- 11,5_ 4,6
+ 1515
+ 3,3

+ O,l
+ 5ro

- 5r2
- o,3+

1979
1979
I 978

1979
7979

1979
I 978

92
L6

97

395
385

+ 6,1

229,3
22o,3
8@,7
569,6
o38,5

+8,6o+5,o
ldagcn*llcm€ter Ln 1 O@

+ 4,5 + 4,2

412
447
1@

068
738

,8
,7
,?

223 A79,7
25t 9t8,4
244 825,9
922 792,0
917 130,8

7 030,6
9 036,7
I o3orl

31 988,7
3t 534.4

7
5

VerändenDg ln t

APT
Apr
Jan./Aprtl 1979 zu

Jan',/APrll 1978

l'2
8,5

_ 2t,4
- 7l ,9

11
t1

_ 13,2
- 5r8

+ 2,7 + 7,3 + lr7 + 1.4

KffiunaIe
u. geoi§cht-
rlxtschaft-
llche Unter-

netEen

Nlcht
h,rndes-
elgene
ELsen-
bahnen

Prlvate
Unter-
netmen

Deutsche
Bmdesbahn

Deutsche
Brndespost InsgeaaEt

r) sl"h" Fußnote r) s"lc. 17

-16-

2,5 + or3 + 016

1

1



5 Beförderte Personen und Elnnaluen ip Allgeoeinen Llnlenverkehr nach Tarifarte#)

Regeltarlf

Tarlfe filr
SchüIer,

Studenten
u. and. Aus-
zublldende

Sonstlge
ErEäßigungs-

tarife
Schwer-

beschädigte
Frelfahr-
ausrei seBerichtszeit

566 ,1
o34,6
194,2

822,7
514,7

50 944,0
53 818,3

9 083,7
9 441 ,o
9 306,8

37 262,8
33 264,6

Insgesamt

449 412,8
519 476,7
4X) 461 ,2

2 oll 292,5
L 973 649,9r

60 489,0
58 937,5

2r6

Beförderte PerJonen ln 1 o@

Aprll-
Mäzz
AP!11
Jaruar-Apri1
Januax-Apr11

Aprll
NlAtz
April
Januar-April
Januar-April

t979
1979
t97A

262 t39,5
2A2 553,3
274 852,3
118 036,9
7t2 625,or

t3o 444,2
t76 q32,4
155 328,6
658 681,1
532 3o3,or

veränderung in t

- 2o'l
- 76,0
+ 4,2

Elnnaleen tn 1 ooo DM

33
35
36

135
135

t4 5'79,3
L5 465,3
t4 779,3

t979
t97A

April 1979 zu lnätz 1979
Aprll 1979 zu April 1978

Jan./April 1979 zu Jan./April 1978 + 5o,
4

5
1

'7

4
5

+

3,8
2,4

4,2
7,3

2
6

+ O,2 + 12,o

- 13,4_ 8,3
+ 1,9

1979
1979
1974

272
291
276
t4a
o98

65
85
73

324
297

244,4
775,6
981,2
782,4
857,4x

t2 407,7
13 143,3
t3 793,7

4o9,7
206,9
1 15,o
01o,o
3lo,7r

35o 1o2,3
390 065,8
353 891,o

L 523 736,4
I 449 985,5r

- 7O,2_ 3,8
+ 5,1

1979
t97A

April 7979 zu l4[rz 7979
Aprll 1979 zu Aprll L97A

Jar./Aprll 1979 zu Jan./Apr1l 1978

5
3

Ve!änderung in t

- 23,8
- 11r8
+ 9ro

- 516
- 10,o
- 5,34,5+

6 wagenkll@eter iE Allg€metnen Llnlenverkehr nach Betriebszwelgef)

Berlcht,szelt Insge-
samt

wagenkiloBeter ln I o@

Aprll
ItArz
Apr11
,ranuar-Ap!i1
Januar-April

L979
t979
t97A

t7
79
18

73
73

t979
t97A

t1 488,5
72 3o4,o
70 997,7
47 942,1
45 434,7

264,o
387,8
78O,8
713,9
982,2

3o4,4
339,2
327,4
271,o
297,5

88 344,4
t@ 947,2
94 756,2

377 054,9
376 @5,5

21 570,5
28 24o,4
24 9c,4,4

99 359,3
95 7t5,6

1O9 854,9
129 ta7,6
119 555,o
476 424,2
471 721,t

- 1S,o
- 4,2
+ 1,o

734 977,7
167 2t4,6
t49 77o,9
599 35t,2
592 433,51 978

Aprl1 1979 zu Mätz 1979
April 1979 zu April 1974

Jan./Aprtl 1979 zu Jan../Aprll 1978

l) t{onatsergebnisse ohne Berückslchtlgung von sol-
chen Nactmeldungen, dle slch auf elnen größeren

- 616
+ 4,5
+ 5r5

- 72rs
- 5'8

- 23,4_ 13,6
+ 3rB

- 13,8
- 7,3
+ 7,2

Veränderung lrt t

- 11,O - 1O,3
- 8,1 - 7,o
- o,4 - 1,6 + o,3

Jahrestell bezlehen und nicht auf dle betroffenen
Monate aufgetellt werden konnten.
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Auskunftapfllchtige
Unterneluen Beförderte Peraonen

LInien-
verkehr 1)

Gelegen-
helts-

verkehr
zuaaEEl€nLand

hageaaDt
darunte!

Elt
VelkelEs-
Ielstungen

r.fd.
Nr

7 UnternetEen, verkehrElelatungon, EinttalEen und nageDkll6eter
nach Verk€hraarten,

äp!11
Per

Linien-
verkehr l)

KorEm.rnale und gealscht

2

3

Schleswlg-Eolsteln .......
Nledersachaen .....
Nordlheln-Ilestfalon ..... .

4 Eesaen ..
Rhelnland-Pfa1z ...
Baden-§ilrttemberg . .. .....
Bayern
saarland
Ubrlge Länder .

B.rndesgeblet ...

9

20

35

22

25

31

34

4

6

188

22

r2
6

5

5

3

6

60

188

59

457

23

960

566
523

820

L 435

74

88
s 193

8

2t
35

22

26

31

34

4

6

ra7

56

118

534

t24
54

ta
271

20
539

I 884

174,5
954,6
953,2
933,7
738,9
3L7,o
486,4
o87,9
o95,7
?41,9

I 874.6
27 395.0

L@ 79B,4
27 583,8
72 O28,6

34 495,4
57 552,0
3 628,2

83 152,7
349 510,1

L 239,4
9 386,5

548,2
614,6

3 357,0
124,2

339,6
15 @9,5

2 781,2
81,o

I 989,8
9,9

6 40,8,7

4 11o,O

3 o35,9
15 42.4
t4 775.1

9oo,3
24,o

56 759,4

43 379,8
23 420,8

67,6
35,8
7'l ,2

488,5
2L,9
20,7
3L,7
29,7
72,7

84O,2

249,O
194,o
7o7,6

54,8
1259,7

679,4
384,7
8o4,3

I 282.8
99,6

151,5
5 797,5

47,9
8,9

I 936,2
21 431,8

7@ 876,6
28 o72.3
12 050,5
34 5L5,5
57 583,7
3 657,3

83 225,4
350 350,3

7 273,8
9 414,4

552,8
620,6

3 391 ,7
725,9
346,6

75 725.7

3 o3o,2
265,t

9 697,4
64,7

7 5@,4
4 729,4
3 420,6

t5 445,4
16 O58,9

999,9
175.6

62 557,0

Nlchthrnde6-

74 120.8
7l 7%.7
5 496,7
6 53o,2

lo 192,3
2 452,6
3 833,1

t34 421,8

Prlvate

5

6

7

8

9

lo

11

t2
13

14

15

L6

t7
18

Nledersachsen
Nordrheln-nestfalen ..... -

E€ssen
Rhelnland-PfaLz ...
Bad€n-WtlrtteEberg ........
Bayern
Übrlge Iänder .

Bundesgeblet ...

schleswlg-Eolstein .......
EaEhrrg
Nledersachsen
Bremen

Nordrh€fur-westfalen ......
EesBen

Rhelnlard-Pfalz ...
Bad€n-wortte@berg .. .. .. . .

Bayern.....
Saarland
Berlln (West)

Bundesgebiet ..

22

11

6

5

5

3

5

59

34,3
27,9

415

6ro
34,7
7r7
7ro

176.2

19

20

2L

22

23

24

25

26
27

28
2;
30

749
55

453
23

861

520
476

7b
1 385

74

57

4 424

27

4

10{

068,9
o43, I
652,9
779,5
u4,l
185, 6

9o8,o
4d,o
@7r9
?29.2
858, 5

o81,8

tu
56

38

148

279

2A

6

858

3l
32

Deutsche Bund€sbahn
D€utsche Bundespo5t

33 Bundesgeblet... I SaAZ

1) Elnschl. der Sonderforr€n des Llnlenverkehrs gemäß
§ 43 PBefG ud des lrelgest€Ilten SchüIerverkehre.

Ina

5 072 4A8 679,5 6 850,7 495 530,2 3 598 331,6

2) Elnschl. der sonderfornen des Llnienverkehrs ge-
Eäß § 43 PBefc.

I
I

Deutache hndesbahn,

43 467,7 532 O4O,O

23 429,6 299 d6,l

-18-
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Unternetrensforeen und Iändern
7979

sonenkilmeter

celegen-
heits-

verketlr

wlrtEchaf tIIche Uneernehmen

Lfd.
Nr.

11 5o3,7

5 9r4,r
5 5o5,3
2 7Er3,6

335,5
3 237,8
3 8o7,6

450,5
I425,5

41 979,6

67

t24
540

t27
55

157

275

20

547

926

678,2
868,7
4s9,5
732,3
o74,5
554, I
294,o
538,4
521,2
727,5

20 275,8
74 .co7,6

6 292,2
7194,1

3A 32A,4
2 749,9
4 577.6

154 069,8

o42,5
345,A
646,9
t@,2
735,3
465,4
912,5
384,7
991,o
645,7

1 194,2
5 920,4

52o,2
494,5

2 849,0
72O,7

375,4
12 422,4

2 754,2

289,5
7 465,9

5,5
9 445,2
3 940,6
2 325,6

t7 677,t
t2 509,4
t 292.0

543,7
51 848,8

46 769,9
25 A24,7

670,8
342,4
398,4
322,2
2L,A

206,6
186,8
26,1

759,4
2 934,8

265,6
175,A
47 ,6
16,2

457,7
t4,o
46,5

o24,4

3 881,1
3 429,9
7 970,3

955,4
t6 857,7
a 242,7
5 722,6

13 838,1
t7 714,3
3 @9,7
3 774,4

85 4@,2

767,9
55,1

773,3
648,2
o43,3
4A2,4
758,1

672,4
o99,3
470,7
750,8
620.5

L 464,A
7 095,3

56?,9
574,6

3 306,7
134,7
367,9

13 446,4

3 314,1
6 754,4

2a t33,5
6 t2A,4
2 276,9
? c8l0,4

L7 974,o
L 309,4

24 o27,3
90 998,5

446,6
3 165,6

39o,4
281 ,4

1 144,3
108, I
24o,8

6 777,3

7 654.9
150,4

6 237,8
23,A

7 487,7
3 415,4
2 926,4
7 244,6

t3 695,3
476,7
335,9
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